
Amtliches Organ des Handballverbandes Westfalen 

Westdeutscher  

Handballverband e.V. 
 

 

Ordentlicher Verbandstag am 
08. Oktober 2016 
 
Hiermit geben wir das Stimm-
recht gemäß § 19 der derzeit 
gültigen Satzung des WHV be-

kannt. Stichtag für die Mann-
schaftsmeldungen ist der 
01.01.2016. 
 

HV Mittelrhein   2 
Kreis Aachen-Düren  2 
Kreis Bonn-Euskirchen-Sieg 2 
Kreis Köln-Rheinberg  2 
Kreis Oberberg   1 
            (9) 
 

HV Niederrhein   2 

Kreis Düsseldorf   2 
Kreis Wuppertal-Niederberg 1 

Bergischer Kreis   2 
Kreis Rhein-Ruhr   2 
Kreis Wesel    2 
Kreis Krefeld-Grenzland  2 
Kreis Mönchengladbach  2 
Kreis Essen    1 
          (16) 
 

HV Westfalen   2 
Kreis Minden-Lübbecke  2 
Kreis Lippe    2 

Kreis Bielefeld-Herford  2 
Kreis Gütersloh   2 
Kreis Steinfurt   2 
Kreis Münster   2 
Kreis Hellweg   2 

Kreis Industrie   2 

Kreis Dortmund   2 
Kreis Iserlohn-Arnsberg  2 
Kreis Hagen/Ennepe-Ruhr 1 
Kreis Lenne-Sieg   1 
          (24) 
 

Erweitertes Präsidium  8 
Leistungssportkommission 1 
Vorsitzende Rechtsinstanzen 3 
Jungen- und Mädchenwart 2 
          (14) 
 

Stimmberechtigte Delegierte: 63 

Ordentlicher Jugendtag am  
01. Juli 2016 
 
Hiermit geben wir das Stimm-

recht gemäß § 3 WHV-Jugend-

ordnung bekannt. 
Stichtag für die Mannschaftsmel-
dungen ist der 01.01.2016. 
 

Delegierte der HV  
 

HVM      2 
HVN      6 
HVW     11 
 

Jugendsprecher der HV 
 

HVM      2 
HVN      2 
HVW      2 
 

WHV-Jugendausschuss  17 
 

Stimmberechtigte Delegierte 42 
Faillard/VP Recht 

 

Handballverband 
Westfalen 

 
VP Jugend 
 

Wahlergebnisse auf dem  
Jugendtag des HVW 
 

Auf dem Jugendtag des HVW am 
27.2.16 wurden gewählt: 
 

Vizepräsident Jugend  
und Jungenwart:  
Carsten Korte 
Mädchenwart:  
Willi Barnhusen 
Jugendsprecherin:  

N.N. 
Jugendsprecher:  
Luka Scheerer 

Korte 
 

Qualifikation 2016 / Bonus-
platzregelung 
 

Der JA hat die o.a. Regelungen 
am 27.2.16 in einigen Punkten 
angepasst. Sie stehen auf der 
Homepage des HVW zur Verfü-
gung. 

Korte 

Wir laden alle, die eine B-

Lizenz haben möchten oder 
müssen, Neues lernen und 
Wissen vertiefen und festigen 
oder sich ganz persönlich als 
Trainerin oder Trainer weiter 

entwickeln möchten, ein zur 
B-Lizenz 2016! 
 

Die Ausbildung umfasst neben 
individuell abzustimmenden Ter-

minen folgende Bausteine: 
1.Block 1: Projektlehrgang 

Coaching am 26. (ab mittags) 
und 27. Mai 2016 (ganztägig) 
mit Übernachtung in Bielefeld 

2.Block:2: Ausbildung ganztägig 
mit 20 UE am 20./21. August 

2016 
3.Block 3: Ausbildung ganztägig 

mit 10 UE am 3. Oktober 2016  
4.Block 4: Ausbildung ganztägig 

mit 20 UE am 8./9. Oktober 
2016 

5.Block 5: Ausbildung ganztägig 

mit 10 UE am 15. Oktober 2016 
6.Optional: Block 6 (u.U. bei Ver-

säumnissen oder anderen Be-
sonderheiten): Ausbildung 
(ganztägig) mit 10 UE am 16. 
Oktober 2016 

7.Klausur am 22. Oktober 2016 
vormittags 

8.Lehrproben am 1. November 
2016 ganztägig 

Details und weitere Infos im Be-
reich Lehrwesen auf 
www.handballwestfalen.de  

Björn Wißuwa 
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70. Jahrgang 
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Noch einige 

Plätze frei! 
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Bezirk Süd 
 

Kreis Industrie 
 
Vorsitzender 
 
Kreistag 2016 
 

Der Kreistag ist das höchste Or-
gan des Handballkreises Indust-
rie e.V. und hat am Samstag, 

dem 20. Februar 2016 in Herne 
getagt. 
 

„Die letzten drei Jahre waren für 

den Handballkreis Industrie eine 
große Herausforderungen, insbe-
sondere die Hallensperrungen 
durch Baumaßnahmen und die 
Aufnahme von Flüchtlingen stell-
te die Handballer vor neue Her-

ausforderungen, die gemeinsam 
aber gut bewältigt werden konn-
ten“ so Olaf Strunk in seinem 
Bericht. „Die Veränderungen in 
der Struktur des Handballverban-
des Westfalen durch die geplan-
ten Auflösungen der Bezirksver-

waltungen war ein weiterer The-
menschwerpunkt. Der Handball-
kreis Industrie, als einer der 
größten Handballkreise in 
Deutschland, hat in den letzten 
drei Jahren neue Wege einge-
schlagen, um den Handballsport 

attraktiver zu gestalten. So wur-
de hier die erste Ü35 Liga in 
Westdeutschland dank der positi-
ven Unterstützung der Vereine 

eingeführt. Während in vielen 
Sportarten die Anzahl der 

Schiedsrichter rückläufig war, 
konnten im Kreis Industrie auf-
grund des persönlichen Einsatzes 
der Schiedsrichterlehrwarte Ale-
xander Wulf und Helmut Reimus, 
sowie der flankierenden Maßnah-
men, rund 100 neue Schiedsrich-

ter gewonnen werden. Im Ju-
gendbereich wurden die Projekte 
mit dem Westdeutschen Hand-
ballverband zum Thema Handball 
in den Grundschulen gestartet.“ 
 

Auf dem Kreistag wurde der bis-
herige Vorstand mit Olaf Strunk 

als Vorsitzenden, Holger Kück als 
TK Vorsitzenden und Michael Fö-

gen als Kassenwart einstimmig 
wiedergewählt. Auch die bisheri-
gen Ressortleiter wurden in ihren 
Ämtern bestätigt.    
 

Im Anschluss an die Wahlen gab 
Olaf Strunk noch einen Ausblick 

Nominierungen männliche Jugend, Jahrgang 2000 
DHB-Leistungssportsichtung 
09.-13. März 2016 in Ahlen  

Stand:04.03.2016  

 

Folgende Spieler des Jahrgangs 2000 und jünger sind nominiert: 

Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 

 
 

Nominierungen männliche Jugend Jahrgang 2002 

zum Sichtungslehrgang-Nord 
am 20.03.2016 in Ahlen  

Stand:04.03.2016  

 

Folgende Spieler des Jahrgangs 2002 und jünger sind nominiert: 

Herausgeber: 
Handballverband Westfalen e.V. 
Strobelallee 56 
44139 Dortmund 

Direkte Nominierungen 

Name Vorname Verein 

Baumgart Fabio TSV GWD Minden 

Braun Christopher TSV GWD Minden 

Hangstein Fynn HSG Handball Lemgo 

Hansen Hark HSG Handball Lemgo 

Molsner Felix HSG Handball Lemgo 

Mossuto Giuseppe HSG Hohenlimburg 

Mundus Marvin HSG Hohne/Lengerich 

Prüßner Fynn HSG Handball Lemgo 

Reitemann Michel HSG Handball Lemgo 

Rüggeberg Nils HSG Hohenlimburg 

Uphues Tobias ASV Senden 

von Boenigk Fynn ASV Senden 

Auf Abruf     

Allzeit Jannik HLZ Ahlen 

Grzesinski Mats HC Westfalia Herne 

Hehemann Jonas JSG NSM-Nettelstedt 

Mattausch Patrick TSV GWD Minden 

Stallmann Florian TSV GWD Minden 

Direkte Nominierungen 

Name Vorname Handballkreis 

Boddin Fynn HK Bielefeld-Herford 

Bokemeier Alexander HK Minden-Lübbecke 

Burstädt Silas HK Gütersloh 

Ellerbrock Phil HK Lippe 

Eulering Matthias HK Münster 

Fleuth Tom HK Münster 

Goldbecker Leon HK Gütersloh 

Heidemann Jannis HK Bielefeld-Herford 

Hermeling Fynn HK Minden-Lübbecke 

Herschel Philipp HK Gütersloh 

Hoffmann Vincent HK Gütersloh 

Hübner Rouven HK Lippe 

Johst Paul HK Bielefeld-Herford 

Jungmann Jonah HK Minden-Lübbecke 
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auf die neuen Aufgabenschwer-
punkte der nächsten drei Jahre. 
So soll der überkreisliche Spiel-
betrieb weiter ausgebaut werden. 

Geplant ist ab der kommenden 
mit dem Handballkreis Essen ei-
nen gemeinsamen Frauenspiel-
betrieb durchzuführen. Ebenfalls 
ist der Ausbau des Beachhand-
balles als Freizeitsportart in der 
Region vorgesehen.     
 

Ehrungen auf dem Kreistag 
2016   
 

Für Ihr besonderes Engagement 
wurden auf dem Kreistag zwei 

Auszeichnungen vergeben. Hel-
mut Reimus vom Bochumer HC  
erhielt die silberne Ehrennadel 
des Westdeutschen Handballver-
bandes durch den Präsidenten 

Dieter Stroband überreicht. 
 

Er war jahrelang als Schiedsrich-
terlehrwart für die Aus- und Wei-
terbildung der Schiedsrichter im 

Handballkreis Industrie verant-
wortlich. Auch die Schulung der 
Betreuer der neuen Jungschieds-
richter fällt in seinen Aufgaben-
bereich. Durch seinen Einsatz 
konnte der Handball – im Gegen-
satz zu anderen Sportarten – 

eine positive Schiedsrichterent-
wicklung verzeichnen. 
 

Zukünftig wird Helmut Reimus 
dem Handballkreis mit seinem 
Know-How als Zeitnehmerkoordi-

nator zur Verfügung stehen und 
auch in der 2. Mannschaft des 
Bochumer HC das Tor hüten 
 

Wolfgang Temme übernahm 
1966 im Alter von 22 Jahren - 
quasi über Nacht - die Abtei-
lungsleitung Handball in der PSV 

Recklinghausen. Inzwischen ist 
er seit 50 Jahre erfolgreicher Ab-
teilungsleiter Handball in der PSV 
 

Mit dem 10. Lebensjahr begann 
er selber seine Kariere als aktiver 
Handballer. Zu Großfeldzeiten im 
Seniorenbereich war er als ge-
fürchteter Linkshänder in der PSV 
Recklinghausen aktiv, die damals 

in der höchsten Klasse (Oberliga) 
erfolgreich war. 
 

Neben seiner nach wie vor sehr 
präsenten und äußerst engagier-
ten Wahrnehmung der Abtei-
lungsleitung in der PSV ist Wolf-
gang Temme auch seit rund 40 

Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 
 
 

Nominierungen männliche Jugend Jahrgang 2002 
zum Sichtungslehrgang-Süd 

am 19.03.2016 in Ahlen  
Stand:04.03.2016  

 
Folgende Spieler des Jahrgangs 2002 und jünger sind nominiert: 

Käber Lasse HK Minden-Lübbecke 

Kawert Nicolas HK Bielefeld-Herford 

Kelle Malte HK Lippe 

Kestermann Thilo HK EUREGIO Münsterland 

Kranzmann Florian HK Minden-Lübbecke 

Lenz Philipp HK Bielefeld-Herford 

Plass René HK Bielefeld-Herford 

Ramsbrock Felix HK Gütersloh 

Rühse Kim HK Bielefeld-Herford 

Schmäing Levin HK Minden-Lübbecke 

Senge Malte HK Lippe 

Sievers Tim HK Lippe 

Voß Lennart HK Gütersloh 

Zajac Jannik HK Minden-Lübbecke 

Auf Abruf     

Name Vorname Handballkreis 

de Boer Bennet HK Gütersloh 

Kattmann Max HK EUREGIO Münsterland 

Kaval Nurhat HK Minden-Lübbecke 

Lankowsky Linus HK Gütersloh 

Lukas Vincent HK EUREGIO Münsterland 

Masuch Mats HK EUREGIO Münsterland 

Schröder Fynn HK Lippe 

Steffen Maik HK Lippe 

Wilhelm Paul HK Gütersloh 

Direkte Nominierungen 

Name Vorname Handballkreis 

Bock Dominik HK Iserlohn-Arnsberg 

Böcker Tjelle HK Hagen-Ennepe-Ruhr 

Börner Christopher HK Lenne-Sieg 

Bratzke Niko HK Dortmund 

Bruns Aaron HK Industrie 

Dörmann Max HK Iserlohn-Arnsberg 

Eißing Felix HK Dortmund 

Figge Leon HK Hagen-Ennepe-Ruhr 

Haag Lars HK Dortmund 

Hinzpeter Max HK Iserlohn-Arnsberg 

Holzhacker Paul HK Iserlohn-Arnsberg 

Ingwald Marc HK Hagen-Ennepe-Ruhr 

Isenbeck Felix HK Hellweg 
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Jahren als Kassenprüfer - nicht 
nur im Handballkreis Industrie 
sondern auch im alten Handball-
kreis Emscher tätig. Zusätzlich 

ist er langjähriger Fachschaftslei-
ter Handball im Stadtsportver-
band Recklinghausen  und dort  
auch viele Jahre als Vizepräsi-
dent im Kreissportbund Recklin-
ghausen aktiv. 
 

Der Vizepräsident des Handball-
verbandes Westfalen Ulrich Co-
par zeichnete ihn dafür mit der 

silbernen Ehrennadel aus.  
 
Ehrenmitglieder des Hand-
ballkreises 
 
Für ihr besonderes Engagement 
wurde auf dem Kreistag Heidrun 

Redell vom TV Wanne, Reiner 
Janke vom TuS Ickern und Heri-
bert Vogelsang von Elmar Herne 
geehrt. Sie erhielten die Ehren-
mitgliedschaft des Handballkrei-
ses Industrie durch den Kreisvor-

sitzenden Olaf Strunk. 
 

Heidrun Redells Name ist mit 
dem weiblichen Handballsport 

seit Jahrzehnten eng verbunden. 
So übte Sie bereits 1969 die Tä-
tigkeit als Frauenwartin aus. Im 
Laufe Ihrer ehrenamtlichen Tä-
tigkeiten war Sie als Kreisfrauen-
wartin seit 1987 tätig. Ebenfalls 

betreute Sie von 1980 bis 1995  
als Mädchenwartin die weiblichen 

Jugendstaffeln.  
 

Seit 1995 ist sie Bezirksfrauen-
wartin im Bezirk Süd. Auch bei 
der Umstellung der Spielform der 
Bezirksligen zur neuen Saison 
konnten die Kreise von ihrem 
Fachwissen profitieren. 
 

Reiner Jahnke war seit 1981 Bei-
sitzer im Kreisspruchauschuss, 
seit 1985 Beisitzer im Bezirks-

spruchausschuss und seit 1992 
Beisitzer im Landesspruchaus-
schuss.  
 

Von 1989 bis 2001 übte er das 
Amt des Rechtwartes des Hand-
ballkreises Emscher aus, der 

durch den Zusammenschluss mit 
dem Handballkreis Ruhr seit 
2001 den Handballkreis Industrie 

bildet. Seit 2001 ist Reiner Jahn-
ke Vizepräsident Recht des 
Handballverbandes Westfalen.  
 

Bereits seit 1953 ist er bei Elmar 

Nachfolgende Spieler bitte erst anreisen, wenn eine Nachnominierung erfolgt ist: 

Zsolt Homovics/Landestrainer 
 

Jablonski Damian HK Hellweg 

Katthagen Janis HK Dortmund 

Klein Luca HK Hagen-Ennepe-Ruhr 

Miebach Max HK Hellweg 

Orlov Maxim HK Lenne-Sieg 

Rath Leon HK Iserlohn-Arnsberg 

Schmidt Til-Colin HK Dortmund 

Schmidtmann Max HK Industrie 

Sinkovec Finn HK Industrie 

Stenger Maximilian HK Lenne-Sieg 

Steppeler Frederik HK Iserlohn-Arnsberg 

Stratmann Nick HK Industrie 

Umejiego Wesley HK Hagen-Ennepe-Ruhr 

Voß Niklas HK Iserlohn-Arnsberg 

Wollek Marvin HK Hellweg 

Auf Abruf     

Name Vorname Handballkreis 

Hosper Leon HK Lenne-Sieg 

Lüsebrink Kai HK Lenne-Sieg 

Wambold Artur HK Lenne-Sieg 

Wichmann Florian HK Hellweg 

Herne aktiv. Nicht nur in seiner 
aktiven Zeit als Feldhandballer 
stand er dem Sport wohlwollend 
gegenüber. Insbesondere dem 

Übergang vom Feld- zum Hallen-

handball galt sein Interesse, 
denn er hat schon in den 60 Jah-
ren sich für die Bereitstellung der 
Hallenkapazitäten eingesetzt. In 
Elmar Herne ist er als "Erster 
Elmaraner auf Lebenszeit" der 

unumstrittene gute Geist des 
Vereins, wenn auch mittlerweile 
ohne offizielles Amt. Jahrzehnte-
lang war er mit Manfred Berger 
als Schiedsrichter im Kreis unter-
wegs.   
 

Als Vereinsvertreter hat Heribert 
Vogelsang schon im Alt-Kreis 
Emscher oft Finger in Wunden 

gelegt aber immer auch nach 
fairen Lösungen gesucht, Miss-

stände und Fehlentwicklungen 
zwar angesprochen, aber die ge-
meinsamen Interessen der Verei-
ne und des Sports nie aus den 

Augen verloren und nie nur die 
"Vereinsbrille" aufgehabt. Als 
KSA Beisitzer seit Jahrzehnten 
versuchte er immer die Recht-

sprechung im Sinne des Sportes 
auszulegen.   
Sein Lebensmotto ist: Leistung 
ist nicht alles, wir lassen nieman-

den zurück , daher war er für 

seine Schützlinge immer auch 
außerhalb des Sports da (Schule, 
Beruf, Familie). 

Strunk 
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Kreis Lenne-Sieg 
 

Neuaufnahme eines Vereines 

  
Die Spielgemeinschaft (SG) 
Schalksmühle-Halver e.V., 
Schalksmühle bittet um Aufnah-
me in den HV Westfalen und den 
HK Lenne-Sieg.  
Einsprüche sind laut Satzung in-

nerhalb von zwei Wochen mög-
lich. 

Krass 
 

Kreisvergleichsspiele im Bezirk Süd 
 
Die Spiele der jüngsten Jahrgänge bildeten den Abschluss der Kreisvergleichsspiele im Bezirk Süd. Während 
die Mädchen 2004 ihre Spiele in der Halle Wehringhausen in Hagen austrugen, bestritten die Jungen 2003 in 

der Halle Mittelstadt ihre Spiele. In beiden Hallen koordinierte Bezirksjungenwart Detlef Schiffke die Spiele, 
der mit dem Verlauf und den Leistungen zufrieden war. 
 

In der Halle Wehringhausen maßen nur fünf Mädchenteams ihre Kräfte. Wie schon bei der Westfalenpokalvor-
runde vor vier Wochen konnte der Kreis Lenne-Sieg keine Mannschaft stellen. Für die Hellweg-Mädchen verlie-
fen die Spiele sehr erfolgreich. Mit einem schwer erkämpften 11:9-Sieg gegen Industrie gestartet, fielen die 
übrigen Spiele deutlich aus. Gegen Hagen/Ennepe/Ruhr gab es einen 13:6-Erfolg, dem ein 12:7-Sieg gegen 
Dortmund  folgte. Das abschließende 11:8 gegen Iserlohn-Arnsberg sicherte den Turniersieg. 
Hinter dem Sieger Hellweg folgten mit Industrie, Hagen/Ennepe/Ruhr drei Mannschaften, die 4:4-Punkte auf 
dem Konto hatten. Ohne Erfolg blieben die Mädchen aus Dortmund. 
 

In der Halle Mittelstadt, wo Axel Jacobi aus Lenne-Sieg zeitweilig im Kampfgericht saß, fiel die Entscheidung 
bei den 2003er-Jungen ebenfalls klar aus. Der Kreis Iserlohn-Arnsberg blieb in allen fünf Spielen ungeschla-

gen. Iserlohn-Arnsberg startete mit einem 9:6 gegen Industrie in die Spiele, war anschließend 14:5 gegen 

Hagen-Ennepe-Ruhr erfolgreich. Die Kreise Iserlohn-Arnsberg und Lenne-Sieg trennten sich mit einem 10:3-
Erfolg des späteren Turniersiegers. Ohne Chance war auch Hellweg beim 4:9. 
 

Die Entscheidung über den Ausgang des Turniers fiel erst im letzten Spiel, wo sich Iserlohn-Arnsberg und 
Dortmund ein spannendes Duell lieferten, aus dem die Iserlohner als knapper  9:8-Sieger hervorgingen und 
damit den Turniersieg feiern konnten. Hinter Dortmund hat  der Kreis Lenne-Sieg 6:4 Punkten noch ein positi-
ves Punktkonto.  
 

Schiedsrichterfortbildungen 

Krause/Janson 

Hohe Auszeichnungen für verdiente Funktionäre: Helmut Reimus, Herbert Vogel-

sang, Heidrun Redell, Wolfgang Temme und Reiner Jahnke (v. l.); Im Hinter-

grund Olaf Strunk (Vorsitzender), Dieter Stroband (WHV-Präsident) und Ulrich 
Copar (HVW-Vizepräsident Finanzen) (v. l.) 

In ihren Ämtern bestätigt wurden: Alexander Kochstädt (JA-Vorsitzender), 

Holger Kück (TK-Vorsitzender), Olaf Strunk (1. Vorsitzender) und Michael 

Fögen (Kassenwart) (v. l.) 
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Auf den letzten drei Positionen, wo es mit  Industrie, Hellweg und Hagen/Ennepe/Ruhr drei punktgleiche 
Teams mit 2:8-Zählern gab, entschied der direkte Vergleich beziehungsweise das Torverhältnis die Reihenfol-
ge. Die Spiele konnten ohne Stress ausgetragen werden, denn HV-Sichter waren diesmal nicht in der Halle. 
 

Ergebnisse 
 

Mädchen 2004 
 

Iserlohn-Arnsberg – Dortmund  13:10 
Industrie – Hellweg     9:11 
Hagen/En/Ruhr – Iserlohn/Arnsberg 15:9 

Dortmund – Industrie     1:10 
Hellweg – Hagen/Ennepe/Ruhr  13:6 
Iserlohn/Arnsberg – Industrie  10:9 
Dortmund – Hellweg     7:12 
Industrie – Hagen/Ennepe/Ruhr 16:9 
Hellweg – Iserlohn/Arnsberg  11:8 

Hagen/Ennepe/Ruhr – Dortmund 15:7 
 
 
Jungen 2003 
 

Hagen-Ennepe/Ruhr – Lenne-Sieg   4:12 
Hellweg – Dortmund   11:12 

Industrie – Iserlohn-Arnsberg    6:9 
Lenne-Sieg – Hellweg   10:9 
Iserlohn-Arnsberg – Hagen/En Ruhr 14:5 
Dortmund – Industrie   11:8 
Lenne-Sieg – Iserlohn-Arnsberg   3:10 
Hagen/Ennepe  Ruhr – Dortmund   8:12 
Hellweg – Industrie     6:11 

Dortmund – Lenne-Sieg   11:5 
Industrie – Hagen Ennepe Ruhr   9:10 
Iserlohn-Arnsberg – Hellweg    9:4 
Hagen/Ennepe Ruhr – Hellweg    8:12 
Lenne-Sieg – Industrie   10:9 
Iserlohn-Arnsberg – Dortmund    9:8 

Krampe 

Platzierungen 
 
1. Hellweg   4 4 0 0 47:30 8:0 
2. Industrie   4 2 0 2 44:31 4:4 

3. Hagen/En.-Ruhr 4 2 0 2 45:45 4:4 
4. Iserlohn/Arnsberg 4 2 0 2 40:45 4:4 
5. Dortmund  4 0 0 4 25:50 0:8 

1. Iserlohn-Arnsberg 5 5 0 0 51:26 10:0 
2. Dortmund  5 4 0 1 54:41   8:2 
3. Lenne-Sieg  5 3 0 2 40:43   6:4 
4. Industrie   5 1 0 4 43:46   2:8 

5. Hellweg   5 1 0 4 42:50   2:8 
6. Hagen/En.-Ruhr 5 1 0 4 35:59   2:8  

Kreis Hellweg 

Kreis Industrie 

Kreis Hagen/Ennepe-Ruhr 
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Kreis Iserlohn-Arnsberg Kreis Dortmund 

Kreis Iserlohn-Arnsberg Kreis Dortmund 

Kreis Lenne-Sieg Kreis Industrie 

Kreis Hellweg Kreis Hagen/EnnepeRuhr 


